
Amtliches Organ des Handballverbandes Westfalen 

Westdeutscher  
Handball-Verband e.V. 
 
Das Erweiterte Präsidium hat in 
seiner Sitzung am 04. Mai 2013 
folgende Ordnungsänderung be-
schlossen: 
 

WHV-Bestimmungen zum 
Spielbetrieb   
B. Die Schiedsrichter   
I. Allgemeines 
 

2. Bei Freundschaftsspielen in-
nerhalb des WHV werden die 
Schiedsrichter beim zuständigen 
Kreisschiedsrichterwart angefor-
dert. Wünsche der Vereine kön-
nen hierbei berücksichtigt wer-
den. Bei Spielen mit Mannschaf-
ten anderer Regionalverbände 
und gegen ausländische Mann-
schaften sind die Schiedsrichter 
über den zuständigen Kreis-
schiedsrichterwart beim LV-
Schiedsrichterwart mindestens 
14 Tage vorher anzufordern. Der 
LV-Schiedsrichterwart gibt den in 
Frage kommenden Kreisschieds-
richterwarten sofort von der er-
folgten Ansetzung Kenntnis. 
Bei der Beteiligung von Mann-
schaften der Bundesliga sind die 
Schiedsrichter beim DHB-SR-
Wart, der 2. Bundesliga oder 3. 
Liga beim LV-Schiedsrichterwart 
anzufordern. 
Bei Beteiligung von Mannschaf-
ten der Ober- oder Verbandsligen 
sind die Schiedsrichter vom zu-
ständigen Kreisschiedsrichterwart 
in Abstimmung mit dem LV-
Schiedsrichterwart anzusetzen; 

für Fahrtkosten und Spesen gel-
ten die Sätze des Verbandes. 
 

Diese Änderung tritt zum 
01.07.2013 in Kraft. 

Dieter Stroband / Präsident 
Wolfgang Faillard /  

Vizepräsident Recht 
 
 
 
 
 
 
 
 

Handballverband 
Westfalen 

 
 
 
Auf- und Abstiegsregelung 
der Männer- und Frauenklas-
sen für die Spielsaison 
2013/2014 
 

Die Auf- und Abstiegsregelung 
wird jährlich durch die TK festge-
setzt und ist Bestandteil der 
Durchführungsbestimmungen 
(DB). Auf die Regelung bei Ver-
zicht vor, während und nach der 
Saison (siehe DB, Abschn. III) 
wird hingewiesen. Ein Anspruch 
in eine bestimmte niedrigere 
Klasse besteht nicht. 
Sollte ein „Zwangsabstieg“ oder 
ein Verzicht auf die Teilnahme 
am Spielbetrieb der Bundes- o-
der Dritten Ligen mit dem Antrag 
auf Einreihung in einer Spielklas-
se des HVW verbunden sein, ent-
scheidet das Präsidium auf Vor-

schlag der TK, ohne dass es zu 
einer unzumutbaren Benachteili-
gung anderer Mannschaften 
führt. 
Voraussetzung für den Aufstieg 
ist die Berechtigung, ansonsten 
steigt die nächstplatzierte be-
rechtigte Mannschaft auf.  
Für Landes- und Bezirksligen gilt: 
Aus Parallelklassen steigen zu-
nächst Zwangsabsteiger und zu-
rückgezogene Mannschaften ab, 
die restlichen Absteiger werden 
auf die Parallelklassen verteilt. 
Bei nicht möglicher gleichmäßi-
ger Verteilung erfolgen Entschei-
dungsspiele. Der Tabellenletzte 
steigt in jedem Fall ab. Sollte das 
zu einem vermehrten Abstieg 
führen, hat dies in den Bezirksli-
gen einen erhöhten Aufstieg aus 
den Kreisen zur Folge. 
Ein eventueller 5. oder 6. Auf-
stiegsplatz in die Frauen-VL geht 
im Rotationsverfahren an die LL-
Staffeln, zurzeit 2, 4, 1, 3 
Zusätzliche Plätze für Aufsteiger 
aus den Kreisen werden im Be-
zirk Nord von den Kreiszweiten 
ausgespielt, im Bezirk Süd im 
Rotationsverfahren vergeben. 
Das Präsidium behält sich vor, 
auf Vorschlag der TK von diesen              
Regeln abzuweichen, wenn unab-
sehbare Ereignisse dies erfor-
dern. 
Für die einzelnen Klassen gelten 
folgende Regeln: 
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Männer: 
 
 
Oberliga 

 
 
 
Verbandsliga 

 
 
 
Landesliga Nord 

 
 
 
Bezirksliga Nord 

 

Landesliga Süd 

Bezirksliga Süd 

Frauen: 
 
 
Oberliga 

Verbandsliga 

 
 

Grundzahl 13/14 24 
- Aufsteiger zur 0L 3 2 
  21 22 
+ Aufsteiger aus den LL 5 4 
  26 26 
+ Absteiger aus der OL 2 2 3 4 
  28 29 30 
- Absteiger in die LL 4 5 6 
Grundzahl 14/15 24 

Grundzahl 13/14 28 
- Aufst. zur 0L 3 2 
  25 26 
+ Aufst. aus der LL 4 
  29 30 
+ Abst. aus der OL 2 3 4 
  31 32 33 34 
- Abst. in die LL 3 4 5 6 
Grundzahl 14/15 28 

Grundzahl 13/14 28 
- Aufst. zur 0L 3 2 
  25 26 
+ Aufst. aus der LL 4 
  29 30 
+ Abst. aus der OL 2 3 4 
  31 32 33 34 
- Abst. in die LL 3 4 5 6 
Grundzahl 14/15 28 

Grundzahl 13/14 28 
- Aufsteiger zur VL 2 
  26 
+ Aufsteiger aus der BL 6 4 
  32 30 
+ Absteiger aus der VL 1 2 3 4 
  33 34 33 34 
- Absteiger in die BL 5 6 5 6 
Grundzahl 14/15 28 

Grundzahl 13/14 42 
- Aufsteiger zur LL 6 4 
  36 38 
+ Aufsteiger aus den Kr. 7 6 
  43 42 44 
+ Absteiger aus der LL 5 6 5 6 
  48 49 50 
- Absteiger in die Kreise 6 7 8 
Grundzahl 14/15 42 

Grundzahl 13/14 28 
- Aufsteiger zur VL 2 
  26 
+ Aufsteiger aus der BL 6 5 4 3 
  32 31 30 29 
+ Absteiger aus der VL 0 1 2 3 
  32 
- Absteiger in die BL 4 
Grundzahl 14/15 28 

Grundzahl 13/14 42 
- Aufsteiger zur LL 6 5 4 3 
  36 37 38 39 
+ Aufsteiger aus den Kr. 8 7 6 6 
  44 45 
+ Absteiger aus der LL 4 
  48 49 
- Absteiger in die Kreise 6 7 
Grundzahl 14/15 42 

Grundzahl 13/14 14 
- Aufsteiger zur 3. L. 1 
  13 
+ Aufsteiger a.d. VL 3 2 

  1
6 

15 

+ Abst. aus der 3. L. 0 1 2 3 4 
  16 17 18 19 
- Abst. in die VL 2 3 4 
Grundzahl 14/15 14 15 15 
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Nominierungen männliche Jugend  
Jahrgang 1998 

zum NRW-Camp vom 05.-07.Juli. 2013     
in Warendorf 

 

Stand:27.06.2013  
 
Es werden folgende Spieler des Jahrgangs 1998 
nominiert: 

 
 
Nachfolgende Spieler bitte erst anreisen, wenn eine 
Nachnominierung erfolgt ist. 

 
 
 
DHB-Nominierungen für westfälische Spieler 
 

Joscha Ritterbach sowie als Reservespieler Do-
minik Ebner und Valentin Schmidt  (alle TBV 
Lemgo) wurde von DHB-Jugendkoordinator Christi-
an Schwarzer und DHB-Trainer Heiko Karrer für die 
männliche Jugend-Nationalmannschaft der Jahr-
gänge 1994 und jünger zu einem DHB-Lehrgang in 
Saarbrücken nominiert.  
Marian Michalczik (HLZ Ahlen) hat eine Einladung 
vom DHB-Trainer  Klaus-Dieter Petersen zu einem 
DHB-Lehrgang der männlichen Jugend (Jahrgang 
96-97) mit drei Länderspiele gegen Frankreich er-
halten. Die Partien sind Teil einer Maßnahme des 
Deutsch-Französischen Jugendwerkes, die vom 4. 
bis zum 10. Juli im Raum Coburg stattfindet. 
Wir wünschen allen viel Erfolg! 
 
 
 
Der aktualisierte Terminplan der HV Maßnahmen 
für die Saison 2013-2014 ist auf der Homepage im 
Bereich Jugend/Auswahlen einzusehen. 

Homovics / Landestrainer 
 

Landesliga Nord 

Grundzahl 13/14 24 
- Aufsteiger zur VL 3 2 
  21 22 
+ Aufsteiger aus den BL 6 5 6 5 4 
  27 26 28 27 26 
+ Absteiger aus der VL 2 3 4 2 3 4 
  29 30 
- Absteiger in die BL 5 6 
Grundzahl 14/15 24 

Bezirksliga Nord 

Grundzahl 13/14 36 
- Aufsteiger zur LL 6 5 4 
  30 31 32 
+ Aufsteiger aus den Kr. 7 6 
  37 36 37 38 
+ Absteiger aus der LL 5 6 
  41 42 43 44 
- Absteiger in die Kr. 5 6 7 8 
Grundzahl 14/15 36 

Landesliga Süd 

Grundzahl 13/14 24 
- Aufsteiger zur VL 2 
  22 
+ Aufsteiger aus den BL 4 3 
  26 25 
+ Absteiger aus der VL 1 2 3 
  27 28 
- Absteiger in die BL 3 4 
Grundzahl 14/15 24 

Bezirksliga Süd 

Für das Präsidium: Neuhaus / Präsident 
Für die TK: Tiemann / VP Spieltechnik 

Grundzahl 13/14 36 
- Aufsteiger zur LL 4 3 
  32 33 
+ Aufsteiger aus den Kr. 7 6 
  39 38 39 
+ Absteiger aus der LL 3 4 
  42 43 
- Absteiger in die Kreise 6 7 
Grundzahl 14/15 36 

Direkte Nominierungen 
Name Vorname Verein 
Heine-Fernandez Alberto HTV Sundwig-Westig 
Bollmers Janosch HLZ Ahlen 
Brand Tim HTV Sundwig-Westig 
Frenzel Bastian HTV Sundwig-Westig 
Held Tim GWD Minden 
Kister Lukas HLZ Ahlen 
Krüger Dennis HSG HB Lemgo 
Michel Mattis TuS Ferndorf 
Miekus Till HSG Herdecke 
Pieper Moritz HSG HB Lemgo 
Schulte Jonas HTV Sundwig-Westig 
Sorg Leon TuS Ferndorf 
Zollitsch Jonas HTV Sundwig-Westig 
Zwaka Jonas GWD Minden 

Auf Abruf     
Name Vorname Verein 
Bentlage Silas HSG Herdecke 
Brehl Christopher HTV Sundwig-Westig 
Brüggemeier Tell HSG HB Lemgo 
Hegerbekermeier Jan HSG HB Lemgo 
Spreen Niklas JSG NSM Nettelstedt 
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